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Protokoll der 1. Jugendjurysitzung Treptow-Köpenick 2015 

 

Datum:  Montag, den 23.03.2015 von 17.00 bis 18:30 Uhr 
Ort:   JFE Fairness 
Anwesende:  11 Teilnehmende 
 
TOP 1 Begrüßung 

 
- Begrüßung der Anwesenden 
- Information, dass die Zuwendung 2015 bewilligt wurde und die Arbeit des 

Jugendaktionsfonds nun wieder starten kann 
- Aufgrund schon vorliegenden Anträgen und zeitnahen Projekten, wurde die 

kurzfristige Jurysitzung einberufen 
 

TOP 2 Vorstellung der Anwesenden 
 
TOP 3 Vorstellung Jugendaktionsfonds 
 

- Der Jugendaktionsfonds Treptow Köpenick wird gefördert vom Jugend-
Demokratiefonds Berlin im Rahmen des Programmes „Stark gemacht. Jugend nimmt 
Einfluss.“ 

- der Jugend-Demokratiefonds ist ein Berliner Projekt in den Bezirken 
- Im Bezirk Treptow-Köpenick ist die Koordination in der JFE Fairness 
- Ziel ist, die Teilnahme von Jugendlichen zu fördern und für Ideenumsetzung zu 

motivieren 
- Des Weiteren wird die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in Politik und 

Gesellschaft gefördert 
- Der Fonds unterstütz Projekte, die durch Jugendliche initiiert und durchgeführt 

werden, finanziell 
- Durch die Mitarbeiterinnen besteht die Möglichkeit, Beratung und Unterstützung bei 

der Projektumsetzung zu erhalten 
- es bestehen folgende Förderkriterien: 

- Jugendliche aus Treptow Köpenick von 12 – 21 Jahren können Projekte 
einreichen 

- Der Antrag muss als Gruppe eingereicht werden (min. 3 Leute) 
- Die Jury entscheidet über die Verteilung der Projektmittel 
- Das Projekt soll im öffentlichen Raum stattfinden 
- Das Projekt soll vielen zugänglich sein 
- Das Projekt hat einen gemeinwohlorientierten, sozialkritischen politischen 

oder ähnlich gearteten Schwerpunkt  
- Das Projekt oder mindestens der geförderte Teilaspekt ist „neu“  (es werden 

keine Projekte gefördert, die schon begonnen wurden) 
- Projekte, durch die jemand ausgeschlossen oder diskriminiert wird, werden 

nicht gefördert 
- Bei den Anträgen wird auf generelle Vielfalt geachtet 
- Die Jugendlichen führen das Projekt eigenständig durch 

http://www.fippev.de/
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- Mögliche Projektmittel: 200,00€ – 1000,00€ 
 
TOP 4 Projektanträge 
 
Antrag 1: Das Heim(e)lich kehrt zurück - Festival  
 
 

- Der Antrag wird von dem alten Team des Heim(e)lich gestellt 
- Vorstellung der Gruppe Heim(e)lich:  

Heim(e)lich ist ein Projektraum in TK (am Schlossplatz) 
Die Idee war, die Erschließung eines Raumes, an dem bis dahin nichts von 
Jugendlichen bespielt wurde 
Der Raum wurde mit Kino und Wohnzimmer, Orte an denen sich gerne 
aufgehalten wird, belebt  
Das Projekt ist von Jugendlichen für Jugendliche 
Derzeit befindet sich die Initiative in einer Vereinsgründung 

- Das alte Team des Heim(e)lich möchte wieder eine eigene Aktion machen  
- Es ist ein Festival vom 15. – 17. Mai geplant um alte Zeiten aufleben zu lassen und 

neue Leute anzusprechen 
- Das Festival soll Raum für Ideen bieten 
- Folgendes Programm ist geplant: 

Freitag: Eröffnung, Offene Bühne, Konzerte  
Samstag: 14:00 verschieden Workshops (Jamsession, Batiken, Chor,…) - alle 
sind eingeladen, den Schlossplatz zu bespielen 
Sonntag: Raum für eigene Ideen, die Ergebnisse können aufgeführt werden, 
zum Abschluss wird gemeinsam der Tatort gesehen 

- Das Vorbereitungs-Team besteht aus fünf Leuten und fünf werden noch mal bei der 
Vorbereitung der Aktionen hinzu kommen (alle unter 21 Jahren) 

- Anliegen ist es auch, mal wieder was zusammen zu plan und zu machen 
- Geplante Kosten 

Bands      50€/Band (300€ – 450€) 
Deko     100€ 
Getränke 200€ (es wird kein Gewinn gemacht, 

Einnahmen fließen in neue Projekte) 
Essen     50€ 
Material für Workshops:  100€ 
Werbung/giveaways:   50  - 100 € 

 800€ - 1000€ 
 
Frage aus der Jury: 
Welche Bands sind eingeladen? Singer Songwriter, Rock,… 10 Personen die Musik machen 
Für was werden die Einnahmen bei den Getränken ausgegeben? Spenden gehen in eigene 
Projekte wie bspw. Vereinsgründung, erneuter Getränke-Kauf, Materialkosten, Räume, 
Putzmittel 
Rückmeldung aus der Jury:  
Die Höhe der Summe ist ein bisschen heftig 

http://www.fippev.de/
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Idee aus Jury:  
Getränke selbsttragend ausgeben 
Fragen aus Jury: 
Gibt es ein Motto für die Party/das Festival? alle möglichen Menschen sollen zusammen 
kommen und eine gute Zeit haben (alt, jung), Ziel ist eine bunte Gemeinschaft 
Wieso ist für Getränke so viel Geld und für das Essen sehr viel weniger geplant? Es soll nur 
Snacks geben 
Idee aus Jury: Teilnehmende können selbst etwas mitbringen und beitragen 
Frage aus Jury: 
Es wurde kein fester Betrag beantragt, welche konkreten Gelder werden nun in der Sitzung 
abgestimmt? 
Die Gruppe Heim(e)lich beantragt folgende Gelder für das geplante Festival: 

50€  für Essen  
100€  für Material und Deko 
100€  für giveaways 
350€  für Bands 
100€  für Getränke 
Summe: 700,00€ 

 
Abfrage der Förderkriterien -> die Kriterien sind erfüllt 
Stimmenzählung (7 Stimmberechtigte): Antrag wird mit fünf Stimmen dafür bewilligt  
 
Antrag 2 Verschönerung des Kindertreffs 
 

- Der Kindertreff in der Colonia-Allee ist langweilig 
- Die Jugendlichen aus dem Jugendtreff wollen mit den Kindern zusammen die Räume 

schöner machen, so dass sich die Kinder wohler fühlen 
- Geplante Kosten 

80€  für Farbe 
80€  für Malermaterialien 
30€  für Schablonen 
50€  Essen 
Summe: 240,00€ 

- Das Projekt soll mit den Kindern zusammen durchgeführt werden, ist auch offen für 
Kindern aus dem Kosmosviertel 

- Der Kindertreff soll im Keller grün und blau gestrichen werden 
- Eine Idee zur Gestaltung ist mit Händeabdrücken zu arbeiten, um die 

Verbundenheit zu fördern 
- Die Antragsteller sind drei Jugendliche aus dem Jugendtreff 

 
Abfrage der Förderkriterien -> die Kriterien sind erfüllt 
Stimmenzählung (7 Stimmberechtigte): Antrag wird mit sechs Stimmen dafür bewilligt  
 
 
Antrag 3 Poetry Slam refugees welcome 
 

http://www.fippev.de/
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- Ein Antrag vonJugendlichen der Gruppe Uffmucken 
- Es soll ein Poetry Slam im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus in 

der Halle KAOS in Oberschöneweide stattfinden 
- Es gab bereits zwei Poetry Slam 
- Beim Poetry Slam reimen die Jugendlichen zu verschiedenen Themen 
- die Jury, aus dem Publikum bestehend, wird einen Gewinner ermitteln 
- falls nicht ausreichend Slammer da sein werden, wurden schon Musiker für ein 

Alternativprogramm angesprochen  
- es wird gehofft, dass noch mehr Leute kommen 
- die Veranstaltung ist auch für jüngere Besucherinnen und Besucher geeignet 
- geplante Kosten: 

100€  für Raummiete 
50€  Catering für Helfende 
50€  Ausleihgebühr (Transport für Bestuhlung) oder Deko oder für 

Gewinner 
Summe: 200,00€  

- Weitere Kosten werden aus den Rücklagen von Uffmucken finanziert 
Rückfragen aus Jury: 
Wann findet die Veranstaltung statt und wie lautet der Name? Veranstaltung findet am 28. 
März ab 19 Uhr statt, der Name der Veranstaltung: refugees welcome 
 
Abfrage der Förderkriterien -> die Kriterien sind erfüllt 
Stimmenzählung (7 Stimmberechtigte): Antrag wird mit fünf Stimmen dafür bewilligt  
 
 
Antrag 4 Zirkusprojekt 
 

- Ist ein Klassenprojekt der Schule an der Dahme 
- Eine Akrobatikshow soll ausgearbeitet werden, um den Zusammenhalt in der 

Klassengemeinschaft zu stärken 
- Dies soll durch Zusammenarbeit über eine Woche hinweg geschehen 
- Hintergrundinformation: Cabuwazi arbeitet mit Flüchtlingsheim zusammen; 

Akrobatische Darbietung um Flüchtlinge Willkommen zu heißen 
- Thema „Was hat Berlin zu bieten für Geflüchtete“ 
- Geflüchtete sollen zu der Aufführung im Cabuwazi eingeladen werden 
- Gruppe: 19 Mitschüler_innen 
- Veranstaltung ist öffentlich zugänglich  
- Der Gesamtbetrag ist auf 3 Geldgeber_innen verteilt 
- Geplante Kosten  

150€  für Materialkosten und Kostüme 
364€  für Zeltnutzung 
264€  als Verwaltungspauschale 

  Summe: 800€ 
 
Abfrage der Förderkriterien -> die Kriterien sind erfüllt 
Stimmenzählung (7 Stimmberechtigte): Antrag wird mit vier Stimmen dafür bewilligt  

http://www.fippev.de/
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Top 5 Teilnahme an Jugendjurysitzungen: 
 
Ideen und Vorschläge:  

- Anforderung, dass mindestens 2 Antragssteller_innen anwesend sind 
 Ist Realistisch 
- Mehr Werbung, besser sichtbar, wichtige Termine farbig markieren 
- Auch in anderen Jugendclubs Werbung machen (Café Horn; Jugendclub in der 

Hörnlestraße) 
- Bei Schüler_innensitzungen werben 
- Emailverteiler 
- Zu folgenden Sitzungen erscheinen  soll das als Regel in die Leitlinien 

aufgenommen werden?  
- Abstimmung: Wurde Beschlossen mit 7 Ja-Stimmen 

Beschluss: Wenn ein Antrag bewilligt wurde, sollten die Antragssteller_innen zur 
folgenden Sitzung erscheinen. 
 
TOP 6 Termine der kommenden Jury-Sitzungen 
 

Mi, 15.04. um 17:00 Uhr fairness 
Mi, 24.06. um 17:00 Uhr (Ort wird noch bekannt gegeben) 
Mi, 16.09. um 17:00 Uhr (Ort wird noch bekannt gegeben 
Mi, 04.11. um 17:00 Uhr fairness 

http://www.fippev.de/

